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Großherzogkich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
tfro . 8 . Samstag den 20. Januar , 8r3 .

Mit Grovherzoglich Badischem gnädigsten Privilegi ».

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundma chungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben un »
»er dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
« erden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aut dem

Bezirksamt Breiten .
( r ) zu Ruitb au die Verlafsenschaft des ver¬

storbenen Heinrich Britsch auf Donnerstag den
13 . Fcbr . d . I . auf dortigem Rathhaus .

( 2 ) zu Bauerbach an die Andreas Schmidt ' -
schen Eh . lcuthe , auf Montag den 17 . Februar d. I .
auf dortigem Rachhaus .

( r ) zu Neibsheim an den Bürger Anton
Brett le , auf Dienstag den > 8 . Febr . o . I . auf
dortigem Rathhaus .

( 2 ) zu Flc hingen an die Förster Jakob
B r a u n i sch e Wittwc , auf Montag den 17 . Febr .
d . I . auf dortiacm Rathhaus .

( 2 ) zu Wenzingen an die Vcrlasscnl
'
chaft deS

Georg Mich. Biehn , auf Dienstag den >8 . Febr.
d . I . auf borkigem Rnlhhous .

(2 ) zu Sickingen an den in Gank erkannten
Bürger Joseph Spranz , auf Mittwoch den >9 . Fcbr .
d . I . Vormittags auf dem Rathhause in Sickingen.

( r ) zu WL s sj n g e n an den in Vermögens -
Untersuchung gcrathenen Bürger Ludwig Mall , auf
Donnerstag den > 3 > Febr . d . I . Vormittags auf dem
Rathhause in Wössingen. Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(3 ' zuWeiheran die itMtfant erkannte Ne -

pomuf Baumgarne r '
ichen Eheleute , auf Mon¬

tag den g . Februar d . I vor der anqcorducten Li¬
quidationskommission in W . iler . Aus dem

B , > rk » an > > Dur ! ch .
(3 ) ;« Grötzingen an den in Gant gerathe-

nen Lowenwinh Johannes Be » sing er , auf Mon¬

tag den 3 . Febr. d . I . Vormittags auf dem Rath -
Haus zu Grötzingen vor der Liquidationskommission.
Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
( 0 zu Sulzfeld an den Thomas Hien ,

und dessen hinkerlasscne Witlwe Salome Klcb -
saltel , auf Mittwoch den ir . Fcbr . d . I . frühst
Uhr auf dem Rathhaus daselbst , wo zugleich ein
Versuch zu einem Vergleich gemacht werden soll . A. d .

Bezirksamt Ettenheim .
( , ) zu G r a fe n hau se n . an den Taglöhner

Joseph Kern , auf Freitag den > 4 . Fcbr . d . I .
Morgens y Uhr in der Kronen daselbst . Aus dem

. SladtamtKarlsruhe .
(3 ) zu Karlsruhe an das in Gant erkannte

verschuldete Vermögen des gewesenen Lberrevisors
Werber , auf Donnerstag den 6 . Febr . d . I . Vor«
und Nachmittags vor der Gantkommission im Gast¬
haus zum König von Preußcn . Aus dem

Bezirksamt Kort ,
( 1) zu Sundhe > m an den kürzlich vcrstorb .

und in Gant erkannten Zimmermeistcr Adam Eis en¬
de iß , auf Montag den 10. Febr . d . I . bei der
Gan,Commission im Erünwaldwirihshause zu Sund¬
heim . Aus dem

Oderamt Offenburg .
( 1 ) zu R ammersweier an den in Gant er¬

kannten Bürger Michael Bau mann , auf Mitt¬
woch den 2Y . Jänner d . I . im Blumenwirthshause
allda , Vormittags st Uhr vor dem anwesenden Thei-
lungsCommissär.

( 2 ) zu Ramme rswcier an den in Gant
erkannten Martin Spinner , auf Donnerstag den
30 . Jänner b - I . Vormittags 9 Uhr im Blumen -
wirthshause allda .

r > ) zu Ra n >m rsweier an den in Konkurs
erkannten Nachlaß des verstorbenen Johannes J t t ,
auf Freitag den >4 . Febr . d . I . im Blumcnwirths -
hausc alida .

( >? zu Windschläg an den in Ganterkann¬
ten Konrad Goos , auf Montag den 3 . Fcbr . d . I .



Vormittag » 9 Uhr im dortigen Mondwitthshause
vor dem anwesenden Theiluagskommissar . Aus dem

( 1 ) Eppingen . sSchuldenliquidakion .s Ge¬
gen Johann Reuter in Hilsbach wurde Gant er¬
kannt , und es haben daher diejenigen Gläubiger ,
welche bei der Schuldenliquidalion vom » 6 . August
18 * 0 nicht ausgetreten sind , den Rang und die Rich¬
tigkeit ihrer , Forderungen Montags den 10 . Februar
d . I . früh y Uhr auf dem Rarhhause daselbst nach¬
zuweisen , bei Vermeidung des Ausschlusses der Nicht¬
erscheinenden .

Appingen den » > . Jänner » 8rZ .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Karlsruhe . sSchuldcnliquidation .s Zur
Schuldenliquidakion mit den Gläubigern des hiesigen
BürgerS und Bierbrauers Jakob Kaufmann ist
Termin auf Montag den 3 . Februar d . I . anbe¬
raumt , und sollen sich also alle diejenige , welche an
gedachten Kaufmann etwas zu federn haben , am
festgesetzten Termin entweder Bor - oder Nachmittags
bey dem hiesigen Großh . Stadtamtsrevisorat einfinden ,
oder einen mit beglaubigter Vollmacht versehenen Ver¬
treter aufstellen , die Forderungen liquidiren , die nö -
thigen Beweise verlegen , ein allenfallfiges Vorzugs¬
recht an - und ausführen und wegen Aufstellung eines
Ausschusses , welcher über die etwaige Verausserung
oder Verwaltung des Ganlvcrmögens zn entscheiden
haben soll , sich zu erklären , bei Straf « des Aus¬
schlusses.

Karlsruhe den 31 . Decbr . i8rr .
Großh . Sladkamt .

( r ) Ettenheim . fSchnldensammlungenss Di «
beiden Bürger Joseph Ullrich und der gewesene
Bürgermeister Philipp Baum von Mahlberg wollen
ihr Vermögen an ihre Kinder abtrctcn , zuvor aber
mit ihren Gläubigern Richtigkeit pflegen . Man hat
daher zur Schulkensammlung für Joseph Ullrich
Tagfahrk auf Mittwoch den 1 1 . gebe . d . I . , für Philipp
Baum Tagfahrc auf Donnerstag de » 13 . Februar
d . I . Morgens 9 ubr in der Kronen zu Mahlberg
festgesetzt , wesbalbcn alle dl . jcniqe , welche eine recht-
masige Forderung zu machen Kaden glauben , biemit
aufgefordcrt werden selbige an dem bestimmten Tag
und Zeit unter Verlegung der Beweisurkundrn ent¬
weder in Person oder durch einen hinlänglich Bevoll¬
mächtigten bev Strafe des Ausschlusses zu liquidiren .

Ettenheim de « ' £>• Jänner i 3 * 3 -
Großh - Bezirksamt .

( 0 Ettenheim . s Bekanntmachung u. Sckml -
dcnliquidation ic . ) Der u ttcn beschriebene Joseph

.K c 0 m e r , Bürger von Gcafenhgusen , an dem sei¬
ne Frau und Kinder schon einige Zeit Spuren von
Verrücktheit wahrgenommen haben , hat sich am 5 .

d . M . von Haus entfernt und sein Aufenthalt ist ,der von den Seinigen anqestellten Nachforschungen
vhng achtel , bisher unbekannt geblieben , daher wir
dieses mit dem Ersuchen an die betreffende Behörden
bekannt machen , gedachten Kromer auf Betreten un¬
ter sicherer B . gleitung hicher bringen zu lassen oder
von einem ihm etwa zugestvssencn Unfall anher Nach¬
richt zu geben.

Signalement .
Derselbe ist 6rJqhrealt , 5 ' 5 " groß , Mitt¬

lern Körperbau , hak eine etwas großgebcgcne Nase ,
schwarze Haare , schwarzen Backenbart , schwarze Au¬
gen und ist gegen die Stirn etwas kahlköpfig . Er
trug bei feiner Entweichung einen grünen Schweizer -
rübeleRock , West und kurze Hosen , graue wollene
Strümpfe , Schnallenschuhe und einen halbgetiagenen
Zeckigten Filzhut .

Zugleich werden auch alle diejenige welche auS
irgend einem RechtSgrund eine Anforderung an ihn
zu machen haben , andurch aufgefordert , selbige am
Montag den 17 . Febr . d . I . Morgens 9 Uhr in der
Krone zu Grafenhauscn entweder in Person oder durch
einen hinlänglich Bevollmächtigten unter Vorlegung
der BeweiSurkundcn bei Strafe des Ausschlusses zu
liquidiren .

Hiebey wird noch bemerkt , daß demselben Nie¬
mand etwas Borgen oder einen Handel mir ihm ein -
gehen darf , indem er sein ganzes Vermögen bereits
an seine Kinder abgeged . n dar .

Ettenheim den > 8 . Januar > 8rZ .
Großh . Bezirksamt .

'
Erbvorladuagen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leideserben sollen binnen rr Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen CaUtiSN
wirb auSzeliekert werden . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( 0 von Zcutern die Franziska Reiser , wel¬

che vor etwa 4c> Iatzrcn mit ihrem Ehemann Seba¬
stian S ch w a u i n g e r nach Polen auswanderte und
seit » 4 Jahren nichts mehr von sich hören i >' ß , de¬
ren Vermögen in ungefähr 75 .'» fl . bestekr.

( 1 ) von Zcutern der Franz Augustin Streck¬
fuß , welcher sich vor etwa 4 ° Jahren von hier ent-
fernte , und inzwischen nichts mehr von sich hören
ließ , dessen V . rmcgkn in ungefähr r - 4 fl . be¬
steht . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe .
( 0 von Karlsruhe der Friedrich Rachel ,

welcher sich im Jahr » 8 » ' als Schuster von hier
wegbegeben , und wahrend dieser Zeit nichts von sich



oder über seinen Aufenthalt hören lassen , dessen Ver¬
mögen in ungefähr 4oo fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( 1 ) von Schlüchtern der schon seit etwa 30

Jahren abwesende Sebastian Biedermann , dessen
Vermögen in etwa 200 fl . besteht . AuS dem

Bezirksamt Lörrach .
( 2 ) von I n z l i n g e n der Jakob V i l l i n g e r ,

welcher im Jahr « 788 in öftere,chjsche Kriegsdienste
gegangen , seither nichts mehr von sich hören ließ ,
dessen Vermögen in 330 fl. besteht . Aus dem

Bezirksamt Stockach .
( 1 ) von Wa hlwieß der Johann Baptist Wehr¬

te , welcher in den Jahren 1790 — « 791 als Be¬
dienter des Herrn Baron von Jaq in sich in Wien
aufgehalten , seit dieser Zeit aber nichts mehr von
sich hören ließ , dessen Vermögen in 193 fl . be¬
steht . Aus dem

(r ) D ur lach . sVerschollenheitserklarung. s Da
sich der unterm 6 . Nov . > 821 öffentlich vorgeladene
Karl Wächter von Königsbach weder gestellt , noch
sonst eine Nachricht von sich gegeben hat , so wird
derselbe für verschollen erklärt und sein Vermögen den
gesetzlichen Erben in fürsorglichen Besitz ausgefolgt .

Durlach den 4. Jänner > 823 .
Großherjogl . Bzirksamt »

0 ) Lahr , s Verschollenheitserklärung . 1 Da
Elisabeths M ü l l e r von Lahr sich auf die an sie
ergangene öffentliche Vorladung vorder gestellt , noch
Nachrichtvon sich gegeben hat , so wird dieselbe hiemit
für verschollen erklärt und ihre Erben in den fürsorg¬
lich. n Besiz ihres in » 25 fl . bestehenden Vermögens
gegen Sicherheitsleistung eingewiesen .

Lahr den 10 . Januar >823 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Mosbach . ^Aufforderung. ) Der schon
vor 3» Jahren von seiner Ehefrau dahier sich ent¬
fernte Joseph E ch ä fe r von Mosbach wird hiemit
aufgefccdert , innerhalb 3 Monaten a dato dahier sich
zu erklären , ob und welche Ansprüche- er an die Ver-
lassenschafr seiner Kinderlos verstorbenen Ehefrau zu
machen habe , widrigenfalls man ihn mit feinen et¬
waigen Ansprüchen ausschließen , und das weitere
Gesetzliche nach einem vorliegenden Verpfändungs¬
vertrag in Vollzug bringen werde .

Mosbach den Z . Jänner * 823 .
Großherzogl. Stadt und , tcz Landamt.
( r ) Villingen . ( Aufforderung.) Die unbe¬

kannten beben de : zu Pfaffenweiler verstorbenen le¬
digen 74 jährigen Adelheid Hirt , welche an deren
ruckgclassenc» jn ungefähr 50 st . bestehendes Vermö¬
gen ein Erb - » der sonstiges Recht zu l aben vermev -

nen , werden andurch aufgefordert, selbe innerhalb
3 Monaten um so gewisser dahier geltend zu machen ,
als der Nachlaß , sonst unter die bekannten Erben
ohne weiters würde gesetzlich vcrthcilt werden .

Villingen den 10 . Jänner >8rz .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2) Neustadt sVcrladung . ) Georg Faller

von Urach , welcher zur Conscelorion pro , 823 gehört ,
und durch das Loos zum Eintritt bei) dem Großh .
Militär bestimmt wurde , hat sich binn . n 6 Wochen
bei Vermeidung der gesetzlichen Refractionsstrafe da¬
hier zu stellen.

Neustadt den » 5 . Januar 1823 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Taube rbtscho ffs he im . (Diebstahl . )
Jn der Nacht vom 3 « . December v . I . aus den 1 .
d. M . wurden dem Gemeindedürger Andreas Freu -
denberger zu Wenkheim mittelst Einbruch die
hierunten verzeichnete Effecten entwendet. Wir er¬
suchen an alle resp . Behörden , auf die verzcichneten
Effecten ein wachsames Auge halten , auf den Thäter
fahnden , und im BetretungSfallc selben anher aus¬
liefern zu lassen .

Taubcrbischoffshcim den 4. Jän . >8rZ .
■ Großh. Bezirksamt »

Verzeichniß der gestohlenen Effecten .
» Oberbett von Hausgemachtem , aufZwilch - fl . kr .

art noch grau » - - - - 15 —
1 altes Leinruch - - - - , - — 12
2 Pfulfziechen , weiß und bkau gedruckt ,

wovon eine alt - - - - 1 —
1 neue Bettzieche , weiß und blau gedruckt 2 —
t Stück flächfcnes Tuch zu 10 Ellen - 4 —
1 gebildetes Tischtuch mit einem rothen

Rand in der Mitte - - - - * —
1 schwarzblauer Rock , mit schwarz Kameel -

haarvcn Knöpfen , auf Bauern Art zu-
geschnitlen - - - - - 15 —

1 sammele Kappe mit einem Iltispelze - > 30
1 schwarzblaue Weste mit kleinen metalle¬

nem. Knöpfen - - - - - r —
1 schwarzblauer'Wamms mit stahlplattic-

ten Knöpfen , » ach Bauernzufchnitt - 5 —
1 schwarz seidenes Halstuch - - - 1 —
1 auf Bordenart gewirkter grüner Hosin-

teäger mit rothen Streifen - - - — 12
1 Paar Hirschlederne Hosen mit stahlplal-

rieten Knöpfen - - - - - 2 3»
» flachsenes getragenes Hemd mit roth ein¬

genähten Buchstaben A . F . B . * - * —



» Paal ' kupferne Schuhschnallen auf 4 Ecken
mit Knöpfen - - - - - — 48

l zwilchener Sack - - ° - — 30
1 schwarzblauer Weiberreck von Multon

schon etwas abgctraqcn > - - 4 —
4 weiß ballistene Kopftücher - - - , 3 » 2
1 schwarzblaues Weiberlcibchen mit gelb¬

messingenen Knöpfen und mit hellblauen
seidenen Schnüren eingefaßt - - 1 —

Werth in Summa 60 54
(2) Tauberbischoffsbeim . ^Straßenraub .)

Der dahicsige Bürger und Weber Karl Böhrer
wurde am 14 . d . M Nachmittags 2 Uhr auf dem
Fußwege zwischen Schweinberg und Königheim an
der Stelle , wo rechter Seits ein Fichtenwald sich
befindet , von 3 ihm nachgekommenen Purschcn , de¬
ren Signalement , in so weit es der Beraubte an -
gebcn konnte , unten nachfolgt , überfallen , nieder -
ßerissen , und seines in einem Sacktuche von rothemGrunde und blauen Streifen enthaltenen in 17 » fl .
bestehenden Geldes , wovon » 3o fl . Kconenthalerund das übrige 12 kr . - lind 24 kr . Stücke waren ,beraubt . Die Raubör selbst entfernten sich schleu¬
nigst nach der Beraubung . Dies bringt man mit
dem gewöhnlichen Ersuchen zur öffentlichen Kenntniß .

Signalement .
Zwei derselben , beiläufig 5 Schuh 5 Zoll groß ,

trugen graue tuchene Mantel mit langen Kragen ,und sogenannte graue Pudelkappen , einer hievon
hatte einen schwarzen , starken , gegen den Mund zulaufenden Backenbart , der andere aber , so wie der
Lrittere , welch letzterer von kleiner Statur war , und
einen abgetragenen blauen Uebcrrock mit gesponne¬
nen Knöpfen an und eine schwarzbaumwollene Kap¬
pe mit einem runden Hute aufgehabt , keinen Bar .t ,feder aber war mit einem Stecke versehen, , und in
einem Alter von ungefähr 3o — 36 Jahrefi .

Tauberbischoffsheim den iü . Jan . 1823 .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Eberbach sUnterxfandsbucherneuerung.)
Durch Großh . NeckarkrcisDirectorialBeschluß vom
, 0 . Oktober d . I . Nro . >84 ' 4 . ist die Erneuerung
des Unterpfandsbuche ; für die Stadt Ebcrbach auf
den desfalls von den, Stadlrathe gemachten Antrag
verfügt worden . Es werden daher diejenigen Gläubi¬
ger , welche Unterpfands - oder sonstige Vorzugsrechte
auf die in der hiesigen städtischen Gemarkung befind¬
liche Liegenschaft anzusprechen haben , hjemit öffent¬
lich aufgefordert , ihre Pfand urkunden entw . der in
Original , oder beqianbtec Abschrift binnen r Mona¬
ten um so gewisser an das Großh . hiesig« Amtsrevi¬
sor« gelangen zu lassen , als nach dem Ablaufe dieser

Friedas hiesige Stadtgericht hinsichtlich der zur,
'
Er¬

neuerung nicht eingereicht wordenen Urkunden der
Gcwahrschafk für entbunden nflätt , werden soll.

Eberbach am Neckar d . n rr . Dccbr . i8rr .
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( r ) Karlsruhe . sBrodlicferung betreffend . )Die Lieferung des Brods für die Garnisonen Bruch¬sal , Rastadt und Kislau wird vom 1 . Februar d . I .an , auf weitere 3 Monate an bcn Wenigstn . hmen -den begeben . Diejenigen welche diese Lieferung ganzoder zum Theil übernehmen wollen , werden aufge¬fordert , ihre Gebete längstens bis zum r 4 . l. M .in versiegelten schriftlichen Soumiffionen hierher cin -

zureichen , welche man am 25 . dieses , an welchemTage durchaus keine Gebote mehr angenommen wer¬den , eröffnen wird .
Auf den Umschlag der Soumiffion muß , umdie frühere Erbrechung zu verhüten , ausdrücklich be¬merkt weiden : Brodlieferung betreffend .Die Gebote müssen mit deutlichen Zahlen und Wor¬ten ausgedrückt werden , indem undeutliche und unbe¬

stimmte Gebote nicht berücksichtigt werden können .Die Soumissionen dürfen keine Bedingungen edrr
Klauseln enthalten , indem sich ausser den bestehenden
Lieferungsbedingungen auf keine weitcre Konditionen
eingelassen wird . Es wird ferner bemerkt , daß , wenn
zwei oder mehrere Individuen eine Lieferung in Ge¬
meinschaft übernebmen woll. n , sich dieselbc» alle inder Soumission » ncertchreiben müssen , und nicht ei¬ner von ihnen allein mit der Unterschrift N . N . und
Kompagnie , indem eine solche Soumissio » nicht be¬
rücksichtigt werden wird . Eben so werden keine Afrec-
Aceorde ober Unterlieferanten aeduldct , sondern der¬
jenige Soumittent , dem die Lieferung durch Ratifika -
licn übertragen wird , muß sic unter Erfüllung der
Konditionen , wofür er tenent ist , selbst besorgen ,sofern er nicht die diesseitige Genehmigung zu Ucbeo -
tragung feiner Lieferung an einen Dritten vorher nach-
gefucht und erhalten har . Tie Lieferung des Brods
wird blos gegen Geld , und nicht gegen Früchte bege¬ben . Die LieferungsKonditivnen können bei den
SkadkKommandankschaften und bei diesseitigem Srcre -
tariat wie bish . r ingeseben werden .

Karlsruhe den , 6 . Januar i8rz .
Großh Bad . Kriegsministsrium .

Bei Berhinderung des Präsidenten
v. Stockhorn .

vdt . Eckert .

( H '.erbey ein« Beylage. )
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